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Niederschrift 0 6. Juli 2020
Sitzung des Ortsbeirats Bauerbach (öffentlich bei 09

Sitzungstermin: 23. Juni 2020

Sitzungsbeginn: 20.05 Uhr

Sitzungsende: 21.40 Uhr
Ort, Raum: Bürgerhaus Bauerbach, Bauerbacher Str. 29, 35043 Marburg
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‚ReguläreMitglieder a ns EN
Lothar Böttner- Ortsvorsteher . . | |
Bettina Böhm- stellvertr. Ortsvorsteherin

Sabine Jennemann

Carsten Nebel

Schick, Beate

Beate Abe

Heidemarie Häde „entschuldigt-

‚Sonstige ee Be WORDEN ' Fr a ;
Frau Elena Zarges und Frau Martina Heinzer
vom Projekt „‚Gemeindeschwestern 2.0"

Gäste ; on u. 2

e 10 Bauerbacher*innen |

|° t

|
I

Protokoll: |
zu1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmi- |

gung der Tagesordnung

Ortsvorsteher Lothar Böttner eröffnete die Ortsbeiratssitzung und begrüßte alle Anwesenden.
Er stellte die form- und fristgerechte Ladung zu der heutigen Sitzung fest. Anwesend sind 6
Mitglieder, der Ortsbeirat ist damit beschlussfähig. Einwände gegen diese Feststellungen wer-
den nicht erhoben.
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zu2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 29.01.2020

Die Niederschrift ist allen Ortsbeiratsmitgliedern zugegangen. Einwände und Änderungswün-
sche werden keine vorgetragen. Die Niederschrift gilt somit in der vorliegenden Fassung als
genehmigt.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 6
Nein: /
Enthaltung /

zu 3_ Vorstellung der Gemeindeschwestern für die östlichen Marburger Stadtteile

Ortsvorsteher Lothar Böttner begrüßte Frau Zarges und Frau Heinzer. Sie stellten gemeinsam
das Förderprojekt „Gemeindeschwestern 2.0“ der Stadt Marburg, Altenhilfe St. Jakob gGmbH
und dem Land Hessen vor.

Ihr Arbeitsbereich umfasst das Vorfeld einer Pflegebedürftigkeit. Ziel ist es, solange wie möglich 17
das „häusliche Umfeld" zu ermöglichen.

In Zukunft sollen Sprechstunden in Bauerbach angeboten, die örtlichen Angebote erfasst und
Ziele/Probleme ausgewertet werden.

Fragen und Anregungen der Anwesenden wurden beantwortet und erörtert.

zu4 Anträge

zu 4.a Parkplatzregelung in der Straße „Kirchweg“

Der Antrag wurde in der Sitzung behandelt. Anlage A

Beschluss:

Wer stimmt für die Vertagung des Antrages „Parkplatzregelung in der Straße Kirchweg“ bis die bbBaumaßnahmen im Kirchweg abgeschlossen ist und ein Ortstermin mit dem Fachdienst statt-

gefunden hat? 33
Abstimmungsergebnis:

Ja: 5
Nein: /
Enthaltung 1

zu 4.b Fahrradweg vom Heideweg nach Ginseldorf

Der Antrag wurde in der Sitzung behandelt. Anlage B

Der Weg wurde nach den Arbeiten schlechter wiederhergestellt, als er vorher war. Ein Graben
wurde mit Schotter geschlossen und die Entwässerung des Weges ist mangelhaft.

Beschluss: bb
Der Ortsbeirat beantragt, dass der Fahrradweg vom Heideweg in Bauerbach zum Stadtteil Gin-
seldorf nach den Kanal- und Kabelverlegemaßnahmen gut nutzbar wiederhergestellt wird.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 6
Nein: /
Enthaltung /

zu 4.c Verwendung des Feldwegesbudgets in den letzten fünf Jahren

Der Antrag wurde in der Sitzung behandelt. Anlage C
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Beschluss:

Wer stimmt für die Vertagung des Antrages auf die erste Ortsbeiratssitzung 2021, in der alle

Ortsbeiratsmitglieder ihre Anmeldungen zum Feldwege Budgets einreichen können? 5
Abstimmungsergebnis:

Ja: 5
Nein: /
Enthaltung 1

zu5 Mitteilungen des Ortsvorstehers

- _ Unser Aufruf im letzten BBl, bzgl. der Pflege des Bowle-Platzes hatte Erfolg. Die Familie
Schultheis möchte sich bei der Pflege der Anlage engagieren.

zu6 Verschiedenes

Stellv. Ortsvorsteherin Frau Bettina Böhm

- Der Grabenplan 2020 ist den Ortsbeiratsmitgliedern zugegangen. (Anlage D) |

Ortsbeiratsmitglied Frau Beate Ab&

- Am Rückhaltebecken ist ein Schild „Wanderweg“ aufgestellt worden.

- Bei Straßenrandbefestigung zum Uniklinikum hat sich noch nichts getan, nach dem
Starkregen ist der Schotter wieder ausgewaschen worden.

- Der Waldweg zum Lahntal ist nicht gut befestigt.

Ortsbeiratsmitglied Herr Carsten Nebel

- Die Arbeiten in der Teeküche gehen voran, ein neuer Herd mit Ceranfeld wurde geneh-
migt und nach der Sitzung steht die Küche zur Besichtigung offen.

Ortsbeiratsmitglied Frau Sabine Jennemann

- Das neue Friedhoftor von der Straße „Hinterfeld“ kommend schließt zu stark. Es hat sich

ein Kleinkind eingeklemmt. Ortsvorsteher Lothar Böttner wird mit dem Fachdienst spre-
chen, damit die Dämpfer leichter eingestellt werden.

Die Grillhütte im Wald wird abgerissen. Von der Stadt Marburg findet keine Bewirtschaftung
mehr statt. Es häufen sich illegale Feiern.

Termin nächste Ortsbeiratssitzung, Donnerstag 10.09.2020 um 20 Uhr. O3
|

|

Marburg, 23.06.2020

“ mE -—— i

Lothar Böttner Carsten Nebel |

Ortsvorsteher Schriftführer
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Anlage A

Heidemarie Häde und Beate Abe Marburg, den 14.06.2020

Antrag:

Der Ortsbeirat beantragt, dass nach Beendigung der Straßenbauarbeiten im Bereich des Kirchweges
zwischen Lohgasse und dem Dorfplatz (Straßenseite „Lädchen‘“) durch das Versetzen des
Parkverbotsschildes Richtung Lohgasse ein weiterer Parkplatz geschaffen wird.

Begründung:

Die Parksituation in diesem Bereich des Kirchweges und aufdem Dorfplatz verschärft sich
zusehends, da die Mieter des neuen Wohnhauses neben dem Spielplatz auch auf dem Dorfplatz
parken, weil hinter dem Haus nicht genügend Parkplätze zur Verfügung stehen.
Tritt in absehbarer Zeit die neue Parkregelung vor der katholischen Kirche in Kraft, so schränkt dies
die Parkmöglichkeiten tagsüber noch weiter ein.
Das könnte dazu führen, dass der untere Teil der Straße „Zum Lahnberg“ wieder derart zugeparkt
wird, dass Versorgungs- und Rettungsfahrzeuge, sowie landwirtschaftliche Fahrzeuge nur mit
Mühe, oder gar nicht, durchkämen.
Das eventuelle Parken bis ın die Kurve/Backhausgässchen stellt eine massive Gefährdung aller
Verkehrsteilnehmer dar.

Ein zusätzlicher Parkplatz im oben genannten Bereich würde für Entlastung sorgen und, unserer
Ansicht nach, den landwirtschaftlichen Verkehr in diesem Bereich nicht behindern.
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Anlage B

Ortsbeirat Marburg-Bauerbach 15.06.2020

Lothar Böttner

66
Fahrradweg vom Heideweg nach Ginseldorf

Der Ortsbeirat beantragt, dass der Fahrradweg vom Heideweg in Bauerbach zum

Stadtteil Ginseldorf nach den Kanal-und Kabelverlegemaßnahmen gut nutzbar

wiederhergestellt wird.

Begründung:

In der Vergangenheit wurde der Fahrbahnbelag nach starken Regenfällen immer

wieder mal durch falsche Wasserableitung von der Fahrbahn ausgespült.

Diese Beschädigungen sollen durch fachgerechten Ausbau mit der Möglichkeit |
des geordneten Wasserabflusses und entsprechende Verdichtung der Oberfläche
vermieden werden.

Anlage C

Beate Ab& und Heidemarie Häde Bauerbach, 15.06.2020

Antrag für die OBR-Sitzung am 23.06.2020

Der OBR möge beschließen, dass ab sofort, einvernehmlich und mit beratender

Unterstützung der ortsansässigen Landwirte, das Feldwegebudget vom OBR |
wieder verwaltet wird. be |
Begründung:

Einige landwirtschaftliche Wege werden auch von Bauerbacher Bürgerinnen

und Bürger mit Kinderwagen, dem Rollator und Fahrrad genutzt. Im Interesse

aller BB Bürger wäre es sinnvoll, dass der OBR darüber entscheidet welche

Wege durch die Finanzierung über das Feldwegebudget instand gesetzt i

werden, wie es auch in anderen Stadtteilen üblich ist.
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